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In eigener Sache 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

wie Sie wahrscheinlich bemerkt haben, haben wir in der letzten Ausgabe bei der 

„eigenen Sache“ mit KI experimentiert. Dabei sind wir zu dem Schluss gekommen, 

dass die künstliche Intelligenz zwar ganz nützlich sein kann, um Anregungen zu 

erhalten, aber den Menschen letztlich doch nicht ersetzen kann. Zum Glück!  

Wir wollen uns ja nicht selbst abschaffen und bleiben Ihnen somit erhalten.  

 

Den Aprilscherz haben wir dieses Mal besonders gut versteckt – es steht ja auch Ostern vor der Tür. 

 

Die Redakteurinnen 

 

 

Liebe Leser,  
bitte beachten Sie, 
dass nur diejenigen Ar-
tikel die Meinung der 
Redakteurinnen wie-
dergeben, die auch mit 
„die Redaktion“ bzw. 
„die Redakteure“ unter-
schrieben sind. Für die 
übrigen Artikel sind die 
genannten Verfasser 
verantwortlich. 

 
Das „Offene Ohr“ auf einen Blick: 
 

Siedlergemeinschaft: Fastnachtsgaudi   Seite   2 

                                  Kinderfasching / Fastnachtsumzug   Seite   4 

                                  Einladung Gartenvortrag / Feuerlöscherprüfung  Seite   5 

                                  Blumenauer Flohmarkt / MFG  Seite   6 

                                  Einladung zum 1. Mai  Seite   7 

                                  Einladung und Mitwirkung Glühweintreff  Seite   8 

Siedlergemeinschaft Frauengruppe  Seite   8 

Hundetraining / Hundetipps   Seite   9 

Bericht aus dem Bezirksbeirat Sandhofen  Seite 10 

SCB-Tennis: Frühlingserwachen  Seite 11 

Ökumene: Einladung biblische Weinprobe  Seite 12 

St. Michael Gemeinde: Einladung zum Orgel-Abschieds-Konzert  Seite 12 

NABU: Saisonbeginn der Amphibienwanderung  Seite 13 

Von Lesern für Leser: Frühlingsgemüse  Seite 14 

Terminkalender April / Mai 2025  Seite 16 



- 2 -  „Das Offene Ohr“ April / Mai 2025 
 

 

Fastnachtsgaudi 2025  

Samstag Nacht uff de Blumenau, unter diesem Motto startete am 15.02.2025 

um 20.11 Uhr die Siedlerfasching im Jonasaal, und der Saal war schnell ge-

füllt mit toll verkleideten und gut gelaunten Leuten.  

Zur Begrüßung stellten sich die Akteure kurz vor und überließen dann unserem 

DJ Fritz das Warmup, das die Gäste auf die Tanzfläche lockte. Auch gab es 

Raum für Faschingslieder und Schunkelrunden.  

Die Blumenau stand in diesem 

Jahr thematisch im Mittelpunkt. 

Den „Nicht-Blumenaern“ wurde 

aufgezeigt, welch toller Vorort 

die Blumenau ist. Zahlen, Daten und Fakten über die Blumenau und welche Veranstaltungen es gibt/ gab 

oder geben könnte zog sich wie ein roter Faden durch den Abend. 

Der erste Programmpunkt widmete sich dem Auf-

wärmen für die Samstag Nacht in einem Blume-

nauer Wohnzimmer. Dort trafen sich, wie immer 

einmal im Monat, die Freundinnen zu ihrem „Mä-

delsabend“. Nachdem der Mann die Wohnung 

verlassen hat, hatten die Mädels endlich Zeit, um 

ihre Kochsendung zu schauen. Erstmal wurde 

mit Bier angestoßen und dann wurde die Sen-

dung mit harten Sprüchen und Gesängen kom-

mentiert. Das alles erinnerte mehr an einen Be-

such auf dem Sportplatz als an einen „Kinderge-

burtstag“.  

Nach dem Mädelsabend stand ein pantomimischer Kinobesuch an. Der Saal füllte sich und die Kinogänger 

sind sehr bunt gemischt. Seinen Platz zu finden und sich mit Popcorn zu versorgen, ist hier erstmal das 

Wichtigste. Leider waren für das verliebte Paar keine Plätze nebeneinander mehr frei und sie mussten sich 

jeweils ans Ende der Reihe setzen. Wie schafft man es dann aber, seiner Angebeteten seine Zuneigung zu 

zeigen? Ganz klar, man macht es mit der stillen Post. Ein Ablegen des Kopfes, ein Griff ans Knie…  

Siedlergemeinschaft Blumenau 
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Alles geht mit der stillen Post 

hin und her und die Kinogänger 

machen, mehr oder weniger, 

freudig mit. Doch als es allem 

Anschein nach zum finalen 

Kuss kommen soll, verlassen 

diese dann doch schnell den 

Saal und das verliebte Pärchen 

kann endlich nebeneinandersit-

zen.  

Die Tanzrunden zwischen den 

Vorträgen wurden gut genutzt 

und die Stimmung war ausge-

lassen, was auch DJ Fritz zu 

verdanken war, der ein gutes Gespür für die Feiernden hatte. Das Helferteam an der Bar und in der Küche 

sorgte den ganzen Abend für die beste Versorgung unserer Gäste, herzlichen Dank an Lilli, Reinhold, Jea-

nette und Tova.  

Mit einer einleuchtenden Darbietung brachten die „Unsichtbaren Blumenauer“ richtig Stimmung in den dunk-

len Saal. Discostimmung und fetzige Musik waren angesagt und durch Lichteffekte wurde das Ganze noch 

richtig in Szene gesetzt. Das Publikum war begeistert die ersten „Zugabe“-Rufe wurden laut. 

 

In diesem Jahr hatten 

wir außerdem Besuch 

vom Landesverband 

aus Karlsruhe und die 

drei Damen hatten 

mächtig Spaß, haben 

viel getanzt und auch 

einiges über die Blu-

menau gehört und ge-

lernt. 

Für den Höhepunkt der 

Samstag Nacht uff de 

Blumenau hatte der 

Siedlerbund auch in 

diesem Jahr wieder 

keine Kosten und Mühen gescheut, um große 

Stars auf die Blumenau zu holen. Auch wenn 

es krankheitsbedingt zu Ausfällen kam, konnte 

das Publikum gleich mitgerissen werden. Ein 

tänzerisches Duell zwischen Backstreet 

„Boys“ und Spice „Girls“ rundete die Samstag 

Nacht uff der Blumenau ab.    Sie fragen sich, 

wer dieses Battle gewonnen hat? Die einen sa-

gen die Mädels und die anderen sagen die 

Jungs!?!  
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Alles in allem war es eine rundum tolle, lustige, närrische und unterhaltsame Samstag Nacht uff de Blu-

menau und wir* hoffen, dass dieser Abend Lust auf noch mehr Blumenauer Nächte gemacht hat. *Wir, 

das sind die Akteure Tina Bauer, Sandra Gross, Tobias Halter, Ralf Kusch, Petra Lösch, Steffi Muuß und 

Steffi Neuber. 

Kinderfasching 2025 

Ein tolles Programm von Halli und Galli sorgen für eine tolle Stim-

mung beim Kinderfasching. Die Spiele und die Tanzrunden ka-

men sehr gut an, sodass auch schüchterne Kinder von den Tanz- 

und Spielerunden begeistert wurden. Für Essen und Trinken war 

auch Bestens gesorgt. Für den frisch gebackenen Kuchen sorg-

ten die Eltern des Regenbogenkindergartens auf der Blumenau. 

Einen herzlichen Dank an dieser Stelle an die Spenderinnen und 

Spender. 

 

In diesem Jahr hatten wir das Tanzmariechen 

der Stichler, Samiha, zu Gast, die für ihre fantas-

tische Darbietung ein 3-fach donnerndes 

„Blume-Nau“ verdiente. Auch die Stichler Flöhe 

tanzten sich mit ihrer Superman Darbietung in 

die Herzen aller Zuschauer.  

 

 

Sie erhielten eine Fastnachtsrakete auf ihren gelungenen Tanz und 

ein kleines Geschenk. Besonders dankten Halli und Galli der Traine-

rinnen Sophie Förthner und Stephanie Spertl für ihren tollen Job. 

Den Stichlern gefiel es so gut, dass etliche nach der Aufführung noch 

geblieben sind. Die Zeit verging sehr schnell an diesem Nachmittag 

und die jungen Gäste gingen zwar müde aber mit sehr glücklichen 

Gesichtern nach Hause. Halli und Galli, das habt ihr wieder super 

gut gemacht! 

 

Fastnachtsumzug Sandhofen 

Die Blumenauer Siedler hatten sich schon sehr auf den Umzug in Sandhofen gefreut. Alles war schon ge-

plant, die Kostüme, die Bollerwagen, die Gutsel für ca. 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  

Dann waren wir wie viele geschockt von der Amokfahrt am Rosenmontag mitten in der Mannheimer Innen-

stadt. Es ist sehr schrecklich und wir sind in Gedanken bei den Opfern des Anschlags. Es war auch für uns 

in dieser Situation nicht möglich, einfach mit der Normalität weiterzumachen, und wir sahen uns nicht in der 

Lage unbeschwert fröhlich zu feiern. Der Fastnachtsumzug in Sandhofen wurde wie alle anderen in Mann-

heim abgesagt.   

Uns bleibt die Vorfreude auf das nächste Jahr, denn die Freizügigkeit darf nicht der Angst zum Opfer fallen. 



„Das Offene Ohr“ April / Mai 2025  - 5 - 
 

 

Einladung zum Gartenvortrag am 10. April 2025 um 18 Uhr mit dem Thema: 

 

„Der pflegeleichte Garten“ 

Mit Sven Görlitz, Gartenberater Verband Wohneigentum 

 

Bei dieser Veranstaltung geht es um die vielen Möglichkeiten, die ein Hausgarten bietet:  

Freizeit, Erholung, Spielplatz, Anbau gesunder Nahrungsmittel, Lebensraum für Tier- und Pflanzenarten 

und vieles mehr.  

Wie aber kann man seinen Hausgarten ansprechend, naturnah und zugleich pflegeleicht gestalten? Wie 

geht man bei der Neu- oder Umgestaltung Schritt für Schritt vor um schließlich den gewünschten Garten 

zu erhalten? Welche Pflegemaßnahmen sind sinnvoll und wie kann ich mir die Arbeit erleichtern? Hier 

wird gezeigt was es zu beachten gibt, damit alle sich im Garten wohlfühlen und der Arbeitsaufwand trotz-

dem nicht zu groß wird.  

 Am Donnerstag, den 10.04.2025 um 18:30 Uhr 

 Ort: Siedlerhalle – Hans-Böttcher-Haus 

            Viernheimer Weg 227, am Blumenauer Festplatz  

            und Endhaltestelle RNV Bus  

 

Der Vortrag ist kostenfrei und richtet sich an alle Garteninteressierten. 

 

Feuerlöscherprüfung 12. April 2025 

 

Wir bieten Ihnen Gelegenheit, Ihre Feuerlö-

scher auf Funktionsfähigkeit prüfen zu las-

sen, am 

 

Samstag, 12.4.2025 um 10 Uhr  

 

Im privaten Bereich gibt es keine Vorschrif-

ten für Feuerlöscher, im Gegensatz zu ge-

werblichen Einrichtungen, die jährliche Prü-

fungen vornehmen müssen. 

 

Dennoch ist es für den Schutz des Eigen-

tums und zum Selbstschutz wichtig, einen 

funktionierenden Feuerlöscher im Haus zu 

haben. 

 

In diesem Jahr können Sie sogar üben, ein 

Feuer zu löschen, auch für unsere Jüngsten 

interessant. 

 

  

Anzeige 
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Einladung  
Blumenauer Flohmarkt am 28. Juni 2025 
 
Am Samstag, 28. Juni von 10 - 15 Uhr findet der blumenauer_flohmarkt auf dem 

Gelände der Siedlergemeinschaft Blumenau, Viernheimer Weg 227, gegenüber 

der Jona-Kirche statt. Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.  

Der Aufbau erfolgt am selben Tag ab 8:30 Uhr. 

 

Für jeden Aussteller und Ausstellerin steht eine Aufstellfläche für Tische mit einer 

Länge bis zu 3 m bereit. Die Ausstattung des Standes wird nicht gestellt und nach 

Abbau ist das Gelände sauber zu hinterlassen. Die Teilnehmergebühr pro Stand beträgt 10 €. 

In diesem Jahr bieten wir für Blumenauer auch die Möglichkeit, ihre eigene Auffahrt für den 

Verkauf zu nutzen. Die externen Standorte werden mitbeworben mit Markierungen auf einer 

Standortkarte. Bitte vermerken Sie auf der Anmeldung, ob Sie zentral oder bei Ihnen zu 

Hause teilnehmen wollen. 

Wenn Sie Interesse an einem Stand haben, melden Sie sich bitte verbindlich an per Mail unter 

blumenauer_flohmarkt@gmx.de 

unter Angabe Ihres Vor- und Nachnamens, Wohnort und Telefonnummer für eventuelle Rückfragen, sowie 

um Überweisung der Standgebühr (10 €) auf folgendes Konto 

Volksbank Sandhofen 

IBAN: DE08 6706 0031 0031 3323 03         BIC:  GENODE61MA3 

Ein Plakat für den blumenauer_flohmarkt werden wir Ihnen für Werbezwecke zu Ihrer Verwendung zur 

Verfügung stellen.  

Der Markt wird mit Plakat-Aushängen und in der Presse in der Metropolregion angekündigt und ist ab April 

auf unserer Internetseite zu finden. Gerne können Sie die Unterlagen weitergeben. 

Für Getränke, Kaffee und Kuchen sowie Snacks ist gesorgt. Über Ihre Teilnahme oder Besuch würden wir 

uns freuen. Informationen unter https://www.verband-wohneigentum.de/se-mannheim-blumenau/on763 

 

 

 

 

 

Die Versuchsphase im Verein wollen wir mit einer Schwimmergruppe für Erwachsene Schwim-

mer starten. Die Schwimmerinnen und Schwimmer sind begeistert von der räumlichen Nähe 

zur Blumenau und vom angenehm warmen Wasser. 

 

Wenn Sie mögen, probieren Sie es aus: 

Jeden Dienstag um 17:30 Uhr im Schwimmbad der Eugen-Neter-Schule.  

Wer Interesse an einer Schnupperschwimmstunde hat, kann sich gerne unter der Telefonnummer  

0157 33 989 121 oder martina.irmscher@freenet.de informieren. 

MFG – Mannheim-Blumenau Freizeit Sport und Gesundheit e.V. 
 

mailto:blumenauer_flohmarkt@gmx.de
https://www.verband-wohneigentum.de/se-mannheim-blumenau/on763
mailto:martina.irmscher@freenet.de
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Alle Jahre wieder … 

 

Gerade beginnen die ersten Frühlingsblumen zu sprießen, da wird auf der Blumenau bereits an die Weih-

nachtszeit gedacht :-) 

Voller Vorfreude sind Vorbereitungen auf die besinnliche Zeit des Jahres bereits im Gange, denn auch in 

diesem Jahr soll es wieder einen Glühweintreff auf unserem Festplatz geben. 

Daher halten Sie sich alle den Samstag, 29. November ab 16 Uhr unbedingt frei!! 

Wie im vergangenen Jahr lädt das wunderschöne Ambiente zum gemütlichen Beisammensein und fröhli-

chen Gesprächen am knisternden Feuer ein.  Glühwein und leckeres Essen werden nicht fehlen und den 

gemeinsamen Abend abrunden - die glitzernde Erwartung auf die Weihnachtszeit kann also auch jetzt be-

reits im Frühling aufkeimen :-) 

In diesem Jahr soll der Glühweintreff durch ein paar Stände zu einem kleinen gemütlichen Weihnachtsmarkt 

erweitert werden. 

Und hier ist Ihre Mithilfe und Ihre Kreativität gefragt, denn Sie können zeigen, was die Blumenau an 

Kunst-Handwerk zu bieten hat: 

Mit Liebe gestrickt oder genäht, mit Geduld eingemacht oder gebacken, mit Kreativität geschnitzt oder ge-

meißelt - ob aus Stein, Glas, Holz, Stoff … in diesem Jahr können auf einer kleinen weihnachtlichen Stand-

zeile die leckersten selbst gemachten Marmeladen und Plätzchen angeboten, die kuscheligsten gestrickten 

Socken und Mützen gekauft und die individuellsten Design- und Dekoartikel bestaunt werden. 

Unter den Blumenauern gibt es ganz große handwerkliche Talente.  

Wenn auch Sie ein solches Talent haben und Interesse daran, Ihr Produkt auf dem diesjährigen Blu-

menauer Weihnachtsmarkt anzubieten, so melden Sie sich einfach bis zum 1. Mai bei  

Marion Krause (Mail: marion_krause@gmx.net) 

oder Anna Gerber (Mail: gerber_anna@web.de). 

Texte: P. Lösch, A. Gerber, M. Irmscher   Bilder: S. Neuber, B. Baatz, M. Irmscher 

 

Siedlergemeinschaft Frauengruppe 

 

Vorschau auf das Jahr 2025: 

Nachdem wir endlich die dunklen, ungemütlichen Wintermonate geschafft haben, freuen wir uns nun auf 

den Frühling und neue Frauengruppen-Treffen in diesem Jahr. Wir hoffen, dass wir alle Frauen unserer 

Gruppe gesund und munter zu unseren nächsten Treffen begrüßen können. 

Wir werden in diesem Jahr am 2. April 2025 um 11:00 Uhr mit einem „OSTERBRUNCH“ ins neue Jahr 

starten. Bitte den Termin vormerken, die Einladung erhaltet ihr rechtzeitig. 

Am 14. Mai 2025 um 14:30 Uhr, wollen wir zu unserer beliebten „MUTTERTAGFEIER“ für gemütliche Stun-

den zusammenkommen, auch dazu erfolgen die Einladungen rechtzeitig.  

 

Herzliche Grüße 

Brigitte Knosalla & Gisela Schwebig                                                       Text: Brigitte Knosalla 

 

 

mailto:marion_krause@gmx.net
mailto:gerber_anna@web.de
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Hundetraining / Hundetipps  
 

 

Grundsätzliches: Meine Tipps basieren auf meinem Wissen aus der Fachliteratur, meiner Ausbildung, Se-

minaren und meinen Erfahrungen im Hundetraining. Im Allgemeinen behandle ich hier typische Situationen 

und Lösungen für Schwierigkeiten rund um den Hund. Jeder Hund und jedes Mensch-Hund-Team sind 

jedoch einzigartig, sodass es auch immer wieder darauf ankommen kann, den speziellen Einzelfall zu be-

trachten. 

 

Aufgrund eines neuen Gesetzes gibt es von mir heute keinen Hundetipp sondern Informationen zu diesem 

Sachverhalt. Das Gesetz besagt, dass Hunde ab 01.04.2025 einen speziellen „Hunde-Führerschein“ benö-

tigen, um zukünftig frei laufen zu dürfen. 

 

Die Prüfung beinhaltet sowohl theoretische als auch praktische Inhalte. Hier einige Beispiele: 

 

1. Theorieprüfung Verhalten in der Öffentlichkeit: Was sollte ein Hund tun, wenn ein Paketbote an die Tür 

kommt?  

a) Laut bellen, um den Menschen zu alarmieren. b) Freundlich bleiben und Platz machen.  

c) Versuchen, das Paket selbst zu öffnen. 

 

2. Praktische Prüfung 

Slalom um Leckerchen: Der Hund muss durch einen Parcours laufen, in dem verführerische Leckerlis aus-

gelegt sind – ohne sie zu fressen! Extra Punkte gibt es, wenn er dabei dem Menschen ein treues Hundeblick-

Lächeln schenkt. 

Wassernapf-Etikette: Beim Wassertrinken in einem Hundepark muss der Hund zeigen, dass er nach dem 

Trinken anderen Hunden höflich Platz macht und nicht den Napf für sich beansprucht. 

 

3. Sozialverhalten 

Situation auf der Straße: Ihr Hund sieht eine Katze auf der anderen Straßenseite. Was ist zu tun?  

a) Sofort hinterherspringen. b) Den Menschen an der Leine bellen lassen.  

c) Ruhig sitzen bleiben, bis die Straße frei ist. 

Leinenetikette: Welcher Abstand sollte bei einem Spaziergang zwischen Mensch und Hund eingehalten 

werden?  

a) 1 Meter. b) So nah wie möglich, um Leckerlis zu ergattern. c) Genug Abstand, um andere Hunde freund-

lich zu beschnüffeln. 

Gassi-Richtlinien: Wie oft ist es erlaubt, während eines Spaziergangs stehen zu bleiben, um an einem Baum 

zu schnüffeln?  

a) Jeder zweite Baum. b) Jeder Baum, Busch und Laternenmast. c) Maximal drei Mal, um den Spaziergang 

nicht zu verzögern. 

 

Ab sofort biete ich zu diesem Hunde-Führerschein die Prüfungs-

vorbereitung und Prüfungsabnahme an.  

Nach bestandener Prüfung erhält jeder Hund ein Zertifikat mit 

dem Titel: "Offiziell lizensierter Weltklassen-Wauwau“ Dieses 

Zertifikat muss immer mitgeführt werden, um frei laufen zu dürfen 

und bei Kontrollen die Berechtigung dazu vorzuzeigen.  

 

Mehr dazu unter: www.peterweihrauch.de 
 

http://www.peterweihrauch.de/
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Martina Irmscher wird im Bezirksbeirat Sandhofen vertreten sein. Sie ist per Mail erreichbar unter  

 

Am 14. Januar 2025 war zum Riedbahnausbau von der DB angekündigt worden, dass entlang der Riedbahn 

der Rückbau der Baustellen-Einrichtungsflächen beginne. Der Rad- und Fußweg entlang der Riedbahn hat 

unter den Baumaßnahmen stark gelitten. Das Anliegen, den Weg wiederherzurichten, wurde von der DB 

zugesagt. 

Am Montag 20.1. war im Mannheimer Morgen zu lesen, dass die Stadt Mannheim ein Entsiegelungskonzept 

entwickelt hat. Das ist im Internet zu finden unter: https://mannheim-entsiegeln.de/ inkl. einer Kartendarstel-

lung. Bitte schauen Sie sich das Konzept an, es betrifft auch etliche Grundstücke in Blumenau, Schönau 

und Sandhofen. Da die dargestellten Entwicklungspotentiale Fragen aufwerfen, sollte das Konzept in einer 

öffentlichen Bezirksbeiratssitzung dargestellt werden. 

Ebenso findet die Revitalisierung der Coleman Interesse im Mannheimer Norden. Auch hier wäre eine Vor-

stellung des Themas in der öffentlichen Bezirksbeiratssitzung zu begrüßen. 

Am Freitag 08.02.2025 wurde der Bericht „Das haben die Amerikaner in Coleman vor“ im Mannheimer Mor-

gen veröffentlicht. 

Es wurde berichtet, dass 62 ehemalige Unterkunftsgebäude abgerissen, 10 Lagerhallen in der Summe 

120.000 qm plus überdachte Lagerfläche neu gebaut werden und Schotterflächen entstehen sollen. Es wird 

von der erfolgreichen Erprobung eines digitalen High-Tech-Diagnosegerätes an Triebwerken von Hub-

schraubern berichtet.  

Bitte besuchen Sie die öffentliche Bezirksbeiratssitzung in Sandhofen am Mittwoch, 9. April, 19 Uhr 

im Gemeindehaus der St. Bartholomäus Kirche, Bartholomäusstraße 4 in Mannheim Sandhofen. 

 

Als Themen sind vorgesehen: 

Pläne B44 - was wurde daraus 

Spielplatzkonzept 

Wärmeplanung - Gasversorgung 

 

Bleiben Sie interessiert und sprechen Sie uns an, 

Ihre Bezirksbeirätinnen Dagmar Grimm Martina Irmscher 

d.grimm@dagri.de bbr-sandhofen_ml@frennet.de 

0172 6234 892 0157 73852887 

 

Bericht aus dem Bezirksbeirat Sandhofen 
 

Anzeige 

https://mannheim-entsiegeln.de/
mailto:d.grimm@dagri.de
mailto:bbr-sandhofen_ml@frennet.de
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SC Blumenau – Tennis 
 

 
 

 

Frühlingserwachen 

 

Es leuchtet schon wieder leicht gelblich, auf den Tennisbällen beginnt der Filzflaum zu sprießen. Der rote 

Sand wartet auch schon auf Zerstreuung. Auch die SpielerInnen üben sich, einstweilen noch in Geduld, 

allerdings nicht mehr lange, auf den Frühling ist seit Alters her Verlass. Los geht's, wenn die Plätze aufpoliert 

sind und uns das Wetter nicht im Regen stehen lässt.  

 

Bereits jetzt ist klar, die Saison wird nicht spurlos vorübergehen. Heuer vor vierzig Jahren wurde die Anlage 

zum ersten Mal bespielt. Bedenken des allerersten Spieltags und bedanken bei den Gründern und Grün-

dungsmitgliedern wird über die Saison hinweg mit manchem ‚weißt du noch?‘ mitschwingen. Das lädt gera-

dezu ein, eine Vereinsmeisterschaft auszurichten. Vom 23.06 bis zum 26.07.2025 gilt es, sich bis zum 

Champion, zur Championess, durchzubeißen. Es gibt Sitz- und Stehplätze und hie und da eine ‚la 

Ola‘ spornt die schlagkräftigen Kombattanten sicher an. 

 

Aber erst die Arbeit, dann das Vergnügen, die Mannschaften stehen stramm beim Schläger, und wenn die 

ihre Arbeit, ihre Wettkämpfe, geleistet haben, dann das große Sommerfest, für die einen als Belohnung, für 

die anderen zum Trost, für alle aber - auch allen bereits jetzt herzlich eingeladenen Gästen - zum Vergnügen. 

Wer kommen will, der darf sich den 26.07.2025 im Kalender einkreisen. 

 

Und wie jedem Anfang wohnt auch jedem Ende 

ein Zauber inne, im Wortsinne nach der Saison 

unser Adventszauber, das nächste Date mit Niko-

laus und Kesselsuppe. Am 07.12.2025. Ja, es 

wird voraussichtlich schon wieder Weihnachten. 

Vorher aber noch das obligatorische ‚Tür-zu-

Event‘, unsere Abschlussfete mit Schleifchentur-

nier für Kind und Kegel der Mitglieder. Familien-

tag, am 03.10.2025 sollte es wuselig werden. 

 

Soweit der erste Aufschlag zur neuen Saison. Das 

Kleingedruckte – was, wann und wo – in der 

nächsten Folge. Gerne bleiben wir mit ihnen die 

nächste Zeit wieder im Gespräch 

 

die Abteilung Tennis des SC Blumenau 
Text: G. Vogt 

 

Anzeige 

 

 

Sofort?  

Kein Problem! 

7 Tage erreichbar  

0172 – 4735825 

 

__________________________ 

 

Ob groß ob klein 

Wir finden jede Arbeit fein 
 

__________________________ 
 

Beseitigung  von 

Schimmel- und  

Wasserschäden 

 

__________________________ 
                                                                             

 

Malermeister Stefan Nutz 0621-782261 

Malermeister-Mobil:  

0172-4735825 

    Lissaer Weg 3 
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Ökumene  
 

 

Biblische Weinprobe – Ein Abend für die Sinne 

 

Am 26. April um 18:00 Uhr laden die evangelische Schönaugemeinde und die Pfarrgemeinde Guter Hirte 

zu einer besonderen Weinprobe ein. Die Besucher erwartet eine Auswahl von sieben erlesenen Weinen, 

verschiedene Brotsorten sowie inspirierende biblische Texte und spannende Hintergründe rund um Brot 

und Wein. 

Für die musikalische Begleitung sorgt die Musikgruppe "Father and Son", die den Abend klangvoll unterma-

len wird. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, aber da die Plätze begrenzt sind, wird um Anmeldung gebeten unter: 

u.thome@gmx.de oder unter der Tel. Nr. 0175 3773847 (Doris Wagner) 
 

Text: U. Thome 
 

St. Michael Gemeinde  
 

 

Einladung zum Orgel-Abschieds-Konzert 

Seit Januar 2025 ist die St. Petrus und Paulus Gemeinde der Rum-Orthodoxen Kirche von Antiochien  

Eigentümer der St. Michael Kirche und des angeschlossenen Gemeindezentrums. In der orthodoxen Litur-

gie ist der Einsatz einer Orgel, wie grundsätzlich der Einsatz von Instrumenten, nicht vorgesehen. Daher 

wird zurzeit der Umzug der Orgel an einen anderen Ort in der Seelsorgeeinheit Mannheim Nord geprüft. 

Sollte sich dies als nicht möglich oder als zu teuer erweisen, ist der Verkauf der Orgel an einen Orgelhändler 

eine zweite mögliche Option. Weder das eine noch das andere stehen jedoch unmittelbar bevor. Bis zu 

einer endgültigen Entscheidung wird wohl noch 

einige Zeit vergehen. 

Trotzdem wollen wir unserer 1982 eingeweihten 

Orgel aus dem Hause Freiburger Orgelbau Hart-

wig Späth noch einmal einen glanzvollen und 

musikalischen Höhepunkt schenken. Deshalb 

laden wir Sie ganz herzlich zu einem Orgel-Ab-

schieds-Konzert ein. 

Dieses wird stattfinden am: 

  Sonntag, 18.05.2025, 18:00 Uhr  in der St. Michael Kirche 

Derzeit wird vom Bezirkskantor Herrn Klaus Krämer und dem Kirchenmusiker Herrn Florian Moser das Pro-

gramm für das Orgel-Konzert zusammengestellt. Sie werden wohl Werke von J. S. Bach, Boëlmann, Bruhns, 

Gigout, Mac-Masters, Mozart und Mendelssohn Bartholdy spielen. Auch der Kirchenchor wird sich am Kon-

zert mit zwei Werken beteiligen. Eine Pause mit Sektempfang wird das Konzert ergänzen. Und: Der Eintritt 

ist frei!! Schließlich sind Sie eingeladen. (Eine Möglichkeit zum Spenden – für alle die möchten – wird es 

natürlich trotzdem geben.) 

Das Orgel-Abschieds-Konzert ist nicht die einzige Möglichkeit in den Genuss dieser wunderbaren „Königin 

der Instrumente“ zu kommen. Schon jetzt und auch noch nach dem Konzert besteht jeden Sonntag die 

Möglichkeit, im Gottesdienst um 9:00 Uhr die Orgel zu hören und Sie mit der eigenen Stimme zu begleiten. 

Kommen Sie am Sonntag, kommen Sie zum Konzert, wir freuen uns in beiden Fällen. Herzliche Einladung. 

Das Gemeindeteam St. Michael, Blumenau 

mailto:u.thome@gmx.de
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Naturschutzbund Deutschland Stadtgruppe Mannheim e.V. (NABU)  
 

 

2025: Viernheimer Weg - Amphibienleitsystem – und Saisonbeginn der Amphibienwanderung 

 

Rechtzeitig, im Januar 2025, vor dem Anwandern der 

Amphibien, wurden die Reparaturarbeiten am Leitsystem 

seitens der Stadt Mannheim, ausgeführt.  

Im April und Mai 2024 haben starke Regenmassen Sand 

in die Straßentunnel geschwemmt. Weggespülter Sand 

ließ das Leitsystem teilweise, durch Unterspülung einbre-

chen. Die Funktion war für wandernde Amphibien unzu-

reichend. 

  

Februar 2025 - und jetzt, gerade rechtzeitig, konnte die 

Saison, für die im Jahr zuerst wandernden Springfrösche 

beginnen. Teichmolche und Erdkröten folgten an den we-

nigen milden Tagen und Abenden. 

Es muss nicht nur regnen, es braucht eine Mindesttempe-

ratur von Plus 6 -7 Grad C. Dann begeben sich die Lurchis 

durch die Straßentunnel hindurch zum Ablaichgewässer 

auf der gegenüberliegenden Seite. Anschließend verpaa-

ren sich die Frösche, Molche und Kröten im Wasser, legen 

ihre zahlreichen Eier per Gallertschnur oder gallertigen 

Laichballen ab, und wandern alsbald wieder zurück in den 

Käfertaler Wald oder in die umliegenden Naturräume 

(Feuchtwiesen z.B.).  

Das sind deren Sommerlebensräume, denn außer dem 

Wasserfrosch z.B. bleiben die meisten Amphibien nach 

der Paarungszeit nicht im Wasser.  

 

Der Frühling ist längst da und bereitet uns Freude. Viel-

leicht kehren auch wieder friedlichere und ruhigere Zeiten 

in Europa ein?  

Bis bald.  

 

Herzliche Grüße 

Michael Günzel NABU MANNHEIM 
E-Mail: michael_guenzel@t-online.de 

Mobil-Nr.: 0171 584 5307 

 

 

Auflösung Aprilscherz  
 

 

Unseren Aprilscherz haben wir dieses Mal unserem Hundetrainer Peter Weihrauch untergeschoben (natür-

lich nach Absprache). Es gibt zwar tatsächlich auf freiwilliger Basis Hunde-Führerscheine, die allerdings die 

Halter absolvieren können. 

In der nächsten Offenen Ohr-Ausgabe gibt es dann wieder wie gewohnt professionelle Hundetipps.  

 

Die Redakteurinnen  

 

Links das Springfroschweibchen, das kleinere 

Tier ist das Männchen rechts auf dem Foto. 

Leitsystem mit Straßenuntertunnelung vor und 

nach den Reparaturarbeiten 

mailto:michael_guenzel@t-online.de


- 14 -  „Das Offene Ohr“ April / Mai 2025 
 

 
 

Von Lesern für Leser  
 

 

 

Frühlingsgemüse A – Z, Teil 2 
 

Hier die Fortsetzung der kleinen Warenkunde rund um das Frühlingsgemüse. 

 

Kerbel 

Der Kerbel wird 

auch als „Petersi-

lie der Rei-

chen“ bezeichnet 

und wird mög-

lichst frisch in Cre-

mesuppen, Sau-

cen, Omelette oder Eintöpfen verwendet. Die festen, 

frischen Stiele werden in kleine Stücke geschnitten 

und können so als Gewürz für kalte Gerichte sowie 

Fisch- und Gemüsegerichte gebraucht werden. Der 

feine Anisgeschmack des Kerbels kommt von den 

ätherischen Ölen, die sehr schnell verfliegen. Des-

wegen ist es wichtig nur frischen Kerbel, der an den 

festen Stangen zu erkennen ist, zu kaufen. Im Ge-

gensatz zu vielen anderen Kräutern behält Kerbel, 

wenn er roh eingefroren wird, sein volles Aroma, 

beim Trocknen geht dieses sehr schnell verloren. 

Am aromatischsten ist der Kerbel vor der Blüte. 

Wissenswertes: Kerbel wirkt entwässernd, magen-

stärkend und blutreinigend und wird deswegen 

auch gerne zu Tee aufgebrüht. Hierfür einen Ess-

löffel getrocknete Kerbelblätter mit 250 ml kochen-

dem Wasser aufgießen und 10 Minuten ziehen las-

sen. 

 

Pflücksalat 

Dieser Salat ist der erste des Jahres. Im März aus-

gesät sind die Frühlingssorten schon sechs bis acht 

Wochen nach der Aussaat reif für die erste Ernte. 

Auch im Gewächshaus gedeihen Schnitt- und 

Pflücksalate, sodass auch im Winter frischer Salat 

geerntet werden kann. Typische Sorten des Pflück-

salats sind der Eichblattsalat, sowie der italienische 

Lollo bionda oder der Lollo rosso. Der Schnitt- oder 

Pflücksalat wird oft mit Dressing aus Mayonnaise 

oder Sahne angemacht und als Vorspeise oder Bei-

lage serviert. Die asiatischen Sorten, die sogenann-

ten Oriental Greens, werden häufig als Wokgemüse 

und in asiatische Suppen verarbeitet. Achten Sie 

beim Einkaufen darauf, dass das Frühlingsgemüse 

grün und saftig ist. Wissenswertes: Wegen den 

sehr zarten Blättern des Salats lässt er sich nur 

kurzzeitig im Kühlschrank aufbewahren. Drei Tage 

sind maximal möglich. 

 

Radieschen 

Diese kleinen Rettiche bringen im Frühling die 

Farbe auf den Tisch. In Scheiben auf dem Brot, ge-

viertelt im Salat oder pur als Rohkost werden die 

kleinen scharfen Radieschen zum Höhepunkt des 

Abendbrots. In östlichen Ländern werden die Ra-

dieschen auch in Suppen, Omeletts und Eintöpfen 

verkocht. In der Volksmedizin werden sie zur Be-

kämpfung von Verdauungsproblemen empfohlen 

und auch eine appetitanregende, antirheumatische 

und antiseptische Wirkung wird ihnen nachgesagt. 

Wichtig ist immer, dass die Radieschen frisch sind. 

Beim Einkaufen sollte man deshalb darauf achten, 

dass sie fest sind und eine glatte Schale ohne Fle-

cken haben. Bei der Größe gilt: Je kleiner, desto 

zarter. Große Rettiche sind oft holzig und auch 

schärfer als die Kleinen. Wissenswertes: Wenn die 

Radieschen etwas eingetrocknet sind, gibt man sie 

in eine Schale mit kaltem Wasser. Nach einigen Mi-

nuten sind sie wieder saftig. 

 

Rhabarber 

Obst oder Gemüse? Im Falle des Rhabarbers Ge-

müse. Denn auch, wenn er häufig für süßen Ku-

chen, Marmelade oder Kompott verwendet wird, 

gehört der Rhabarber zur gleichen Familie wie der 

Sauerampfer und der Buchweizen. Geschält und in 

kleine Stücke geschnitten kann man die fleischigen, 

sauren Stiele roh mit Zucker oder gekocht in diver-

sen Süßspeisen essen. Zubereitet wird der Rhabar-

ber in einem Topf mit etwas kochendem Wasser. 

So wird er bei mittlerer Hitze 20 Minuten gegart und 

dann weiterverarbeitet. Jetzt kann der Rhabarber 

eingekocht werden. Roh eignet er sich besonders 

gut zum Einfrieren. Die Aromastoffe werden so bei-

behalten und der Rhabarber ist auch nach mehre-

ren Monaten noch genießbar. Im Kühlschrank ver-

derben die frischen Rhabarberstiele leider sehr 

schnell. Wissenswertes: Rhabarber enthält viel Ka-

lium, Vitamin C und Kalzium und ist bekannt für 

seine appetitfördernde und stärkende Wirkung. 

 
Quelle/Text: Andrea Lang/das Kochrezept.de 
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Terminkalender Blumenau 
 

Wann? Uhrzeit? Wo? Was?  

Mi., 02.04.25 11:00 Uhr Jona Gemeindesaal Osterbrunch Siedler Frauengruppe  

Di., 08.04.25 18:00 Uhr Jona Gemeindesaal Frauenkreis Jona  

Do., 10.04.25 18:30 Uhr Siedlerhalle am Festplatz Gartenvortrag Sven Görlitz  

Sa., 12.04.25 10:00 Uhr Siedlerhalle am Festplatz Feuerlöscherprüfung  

Sa., 19.04.25 16:30 Uhr 
Antiochenisch-orthodoxe 
Kirchengemeinde 

Orthodoxe Osternacht  

Do., 24.04.25 14:30 Uhr Jona Gemeindesaal Seniorenkreis  

Sa., 26.04.25 18:00 Uhr Ev. Schönaugemeinde Biblische Weinprobe  

Do., 01.05.25 10:00 Uhr Festplatz / Siedlerhalle Maibaumaufstellung  

Di., 13.05.25 18:00 Uhr Jona-Gemeindesaal Frauenkreis Jona  

Mi., 14.05.25 14:30 Uhr Jona Gemeindesaal Muttertagfeier Siedler Frauengruppe  

So., 18.05.25 18:00 Uhr St.-Michael-Kirche Orgel-Abschieds-Konzert 

Do., 22.05.25 14:30 Uhr Jona Gemeindesaal Seniorenkreis 

Sa., 24.05.25  Jona Gemeindesaal Jubiläumsfeier 75 Jahre Sängerrose 

Sa., 28.06.25 10:00 Uhr Siedlergelände Blumenauer Flohmarkt 
 
 

 
Die nächste Ausgabe des  

„Offenen Ohrs“ erscheint im 

Juni / Juli 2025 
 

Redaktionsschluss ist am 

 

5. Mai 2025 
 

 

Bei Fragen oder Anregungen 

wenden Sie sich gerne an die  

Redakteurinnen  
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